
LU
Berufs- und Studienberatung
des Kantons Luzern
Obergrundstrasse 51
6002 Luzern
Tel 041 228 52 52
Fax 041 210 97 76
biz@lu.ch
www.bsbluzern.ch

Berufs- und Studienberatung
des Kantons Luzern
Leopoldstrasse 6
6210 Sursee
Tel 041 925 26 60
Fax 041 925 26 70
bizsursee@lu.ch
www.bsbluzern.ch

UR
Berufs- und Studienberatung
Uri
Klausenstrasse 4
6460 Altdorf
Tel 041 875 20 62
Fax 041 875 20 87
biz@ur.ch,
berufsberatung@ur.ch
www.ur.ch/lehrstellen

SZ
Berufs- und Studienberatung
BIZ
Regionalstellen Schwyz/
Gersau/Küssnacht
Parkstrasse 25
6410 Goldau
Tel 041 859 14 44
Fax 041 859 14 45
bizg.ed@sz.ch
www.sz.ch/berufsberatung

Berufs- und Studienberatung
BIZ
Regionalstellen March/Höfe
Huobstrasse 9
8808 Pfäffikon
Tel 055 417 88 99
Fax 055 417 88 98
E-mail bizp.ed@sz.ch
www.sz.ch/berufsberatung

Berufs- und Studienberatung
Regionalstelle Einsiedeln
Paracelsuspark 3
8840 Einsiedeln
Tel 055 412 33 49
Fax 055 412 58 54
bbe.ed@sz.ch
www.sz.ch/berufsberatung

OW
Berufs- und Weiterbildungs-
beratung Obwalden
Brünigstrasse 178
PF 1657
6061 Sarnen
Tel 041 666 63 44
Fax 041 660 27 27
berufsberatung@ow.ch
www.berufsberatung-ow.ch

NW
BWZ Berufs- und Studien-
beratung
Robert-Durrer-Strasse 4
6371 Stans
Tel 041 618 74 40
Fax 041 618 74 50
biz@nw.ch
www.bwz.ch

ZG
biz zug
Berufsberatungs- und
Informationszentrum
Baarerstrasse 21
6300 Zug
Tel 041 728 32 18
Fax 041 728 29 18
info.biz@dbk.zg.ch
www.zug.ch/biz
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auf deinen Ausbildungsplatz

Eine Initiative der Zentralschweizer Ämter für Berufsbildung

BERUFSBERATUNGSSTELLEN
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Möglichst alle Jugendlichen sollen den Einstieg in die Berufswelt
schaffen – wir unterstützen sie dabei. Stell dich ein gibt einen
Überblick über die Angebote und Massnahmen, mit welchen die
Zentralschweizer Kantone junge Menschen auf dem Weg in die
Berufswelt begleiten. Stell dich ein schafft Transparenz und zeigt
auf, wo und wie bei Schwierigkeiten Hilfe angeboten wird.

Die Träger der verschiedenen Massnahmen stehen in engem
Kontakt. Diese Vernetzung zwischen Berufsbildungsämtern, Be-
rufsberatungsstellen, Volksschulen, Organisationen der Arbeits-
welt, Berufsfachschulen und Vertretungen des Arbeitsmarkts ist
ebenso ein Stell dich ein und bietet Gewähr für eine intensive
und koordinierte Zusammenarbeit mit dem Ziel der Integration
aller Jugendlichen in die Berufswelt.

dich ein

Stell
auf deinen Ausbildungsplatz

LU
Unterstützung beim Einstieg

Berufs- und Studienberatung
Mentoren unterstützen die Jugendlichen bei Bedarf während
der Probezeit, damit der Einstieg in die Ausbildung gelingt
und Lehrabbrüche vermieden werden.

Für Jugendliche aus dem Berufsintegrations-Coaching
www.bsbluzern.ch

ZG
Bildungsnetz Zug

Verein Bildungsnetz Zug
Unterstützung und Begleitung von Jugendlichen mit dem Ziel,
einen Berufsabschluss zu erreichen.

Für praktisch begabte Jugendliche mit schulischen
Teilleistungsschwächen

www.bildungsnetzzug.ch

ZG
Nachbetreuung im Integrations-Brückenangebot (IBA)

Integrations-Brückenangebot
Coachingmassnahmen für Jugendliche im 1. Jahr der Lehre
oder der weiterführenden Schule, um allfällige Konflikte und
Ausbildungsabbrüche zu verhindern.

Für Jugendliche nach Absolvierung des IBA
www.zug.ch/biz
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Zusätzliche Angebote und Massnahmen zur Unterstützung und Lehrstellenförderung
COACHING – MENTORING

LU UR SZ OW NW ZG Individuelle Berufsberatung

Unterstützung und Begleitung der Jugendlichen beim Übertritt
in die Berufswelt durch die Berufsberatungsstellen.
Beratungstermine auf Voranmeldung.

Ab 8. Schuljahr bis Start der Lehre
Internetadressen siehe Berufsberatungsstellen

LU NW Berufsintegrations-Coaching

Berufs- und Studienberatung
Jugendliche mit schulischen Schwierigkeiten werden durch
fachliche Coaches bei der Berufswahl und im Bewerbungs-
prozess begleitet. Bei der Suche nach einem Ausbildungs-
platz werden sie im Kanton Luzern durch ein ehrenamtliches
Mentoring unterstützt. 9. Schuljahr

Luzern: www.bsbluzern.ch
Nidwalden: www.bwz.ch

LU Incluso

FABIA, Fachstelle für die Beratung und Integration von
Ausländerinnen und Ausländern

Für Migrantenjugendliche und -eltern. Begleitung und Unter-
stützung durch Berufsleute bei der Vorbereitung des Berufs-
einstiegs und bei der Lehrstellensuche. 9. Schuljahr

www.fabialuzern.ch

SZ Mentoring

Berufs- und Studienberatung in Zusammenarbeit mit dem Rotary-Club
Linthebene

Gezieltes Coaching von Schulaustretenden (Pilotprojekt im
Raum March/Höfe) ohne Anschlusslösung, um den Übertritt
in eine Ausbildung oder ein Praktikum zu erleichtern.

9. Schuljahr
www.sz.ch/berufsberatung

SZ Endspurt

Berufs- und Studienberatung/Lehrpersonen
Gezieltes Coaching durch Berufsberatung in enger Zusam-
menarbeit mit den Lehrpersonen, dem Amt für Berufsbildung
und weiteren Beteiligten (Gewerbe, weiterführende Schulen
usw.) zur Früherkennung von möglichen Anschlusslösungen.

9. Schuljahr/2. Semester
www.sz.ch/berufsberatung

FÜR JUGENDLICHE OHNE ANSCHLUSSLÖSUNG

LU Beratungsstelle Jugend und Beruf (BJB)

Beratungsstelle für junge Leute, die Schwierigkeiten haben,
nach der Schule in der Berufswelt Fuss zu fassen oder die
Lehre abgebrochen haben. Unterstützung und Beratung beim
Suchen von Schnupper- und Lehrstellen.

Im Anschluss an die Volksschule
www.wira.lu.ch >RAV

Ratsuchende müssen am Wohnort arbeitslos gemeldet sein

UR Individual-Praktika

Amt für Berufsbildung und Mittelschulen, Berufs- und Studienberatung,
Berufsfachschulen, Amt für Volksschulen

Erarbeiten von individuellen Laufbahnzielen, Suchen von
massgeschneiderten Praktikumsstellen und Begleitung im
Praktikum inklusive Lehrstellensuche. Für Jugendliche, die
nach der Volksschule keine Lehrstelle gefunden haben.
Nach Abschluss der Volksschule bis Antritt einer Lehrstelle

www.ur.ch/berufsbildung

OW Berufs-Chancen-Sitzungen

Berufs- und Weiterbildungsberatung
Unterstützung für Jugendliche mit Problemen (schulisch,
sozial, psychisch, usw.) durch interinstitutionelle Zusammen-
arbeit.

Nach dem 9. Schuljahr
www.berufsberatung-ow.ch

NW Jugendliche in Zwischenlösungen ohne Anschluss

Berufs- und Studienberatung
Unterstützung und Begleitung von Jugendlichen, welche nach
der Volksschule eine Zwischenlösung antreten, bei denen die
Anschlusslösung aber noch unklar ist. Die Jugendlichen sind
während der Woche in der Regel im Welschland oder im
Tessin.

Spätsommer nach der obligatorischen
Schulzeit, Workshops an Samstag-Morgen.

www.bwz.ch

LU UR SZ OW NW ZG
Stützkurse

Berufsfachschule
Schulische Förderung an der Berufsfachschule in einzelnen
Fächern bei Defiziten, damit die Ausbildung erfolgreich abge-
schlossen werden kann.

Für Lernende in der beruflichen Grundbildung mit
schulischen Defiziten

Angeordnete Besuche von Stützkursen sind kostenlos
(exkl. Lehrmittel)

LU UR SZ OW NW ZG
Fachkundige individuelle Begleitung

Amt für Berufsbildung, Berufsfachschule, Lehrbetrieb
Individuelle Förderung und Begleitung in den Bereichen Schu-
le, Betrieb, Umfeld sowie Sozial- und Selbstkompetenz, wenn
der Bildungserfolg in Frage gestellt ist.

Für Lernende der zweijährigen Grundbildung
mit eidg. Berufsattest

www.beruf-z.ch/projekte

LU UR SZ OW NW ZG
Ausbildungsberatung

Betriebliche Ausbildungsberater/innen (Amt für Berufsbildung), Lehrperso-
nen der Berufsfachschulen

Beratung der Lernenden in Fragen und Problemen rund um die
Berufslehre.

Für Lernende während der beruflichen Grundbildung
Luzern: www.beruf.ch

Uri: www.ur.ch/berufsbildung
Schwyz: www.sz.ch/berufsbildung

Obwalden: www.beruf.ow.ch
Nidwalden: www.bwz.ch

Zug: www.zug.ch/berufsbildung

ZG Help!

Amt für Berufsberatung
Jugendliche ohne Lösung erhalten in enger Zusammenarbeit
mit der Klassenlehrperson ein Coaching bei der Suche nach
einer Anschlusslösung.

9. Schuljahr/2. Semester
www.zug.ch/biz

ZG Lehrstellen-Tandem

Amt für Berufsberatung
Jugendliche, die bis Ostern noch keine Lösung gefunden
haben, können einen vom Serviceclub KIWANIS gestellten
Mentor als gezielte Unterstützung im Bewerbungsprozess
beanspruchen.

9. Schuljahr (Ostern – Sommerferien)
www.zug.ch/biz

BRÜCKENANGEBOTE

LU UR SZ OW NW ZG Brückenangebote

Zwischenlösung bzw. «Brücke» zwischen obligatorischer
Volksschule und Ausbildungsbeginn. Für 16 bis 20-jährige
Jugendliche, die am Ende der obligatorischen Schulzeit keine
Anschlusslösung gefunden haben.

Dauer 1 Jahr

_ Schulische Brückenangebote (SBA)
Allgemeinbildender und berufsvorbereitender Unterricht

_ Kombinierte Brückenangebote (KBA)
Kombination von allgemeinbildendem Unterricht und
Betriebspraktikum

_ Integrations-Brückenangebote (IBA)
Soziokulturell integrierender, allgemeinbildender und
berufsvorbereitender Unterricht für Fremdsprachige.

Luzern: www.brueckenangebote-luzern.ch
Uri: www.bsuri.ch > portraet > bvs

Schwyz: www.sz.ch/berufsbildung
Obwalden: www.bwz-ow.ch >förderangebote
Nidwalden: www.bwz.ch > berufsfachschule

Zug: www.zug.ch/biz
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D i e B e r u f s w a h l
Die aktive Auseinandersetzung mit der Berufswahl beginnt in
der 7. Klasse. Die Lehrpersonen der Volksschule und die
Berufsberaterinnen und Berufsberater begleiten diesen Pro-
zess. Zur Unterstützung gibt es verschiedene Instrumente:

Berufswahlfahrplan

Der Berufswahlfahrplan zeigt auf, wann welche Aktivitäten für
die Berufswahl unternommen werden sollen.

FFürür JJuugendligendlicchehe, E, Erzrziehendeiehende, L, Lehehrrpepersrsonenonen uundnd
LLehehrrbbeetrtrieiebbee

Infoveranstaltungen

Klassen- und Elternorientierungen
Fachpersonen informieren über den Ablauf der Berufswahl, damit
die Schüler/innen und Erziehenden ihre Aufgaben und Rollen im
Berufswahlprozess kennen.

Berufsinformationsveranstaltungen
Fachpersonen informieren über berufliche und schulische
Ausbildungen und aktuelle Themen.
Vertiefte Informationen und erste Einblicke in Berufe und Schulen.

FFürür JJuugendligendlicchehe, E, Erzrziehendeiehende uundnd LLehehrrpepersrsonenonen
Internetadressen siehe Berufsberatungsstellen

BIZ (Bildungs/Berufsinformationszentrum)

Die Zentren bieten ein umfassendes Angebot an aktuellen Infor-
mationen über Berufsausbildungen, weiterführende Schulen,
Zwischenlösungen nach der Schule, Weiterbildungen, Studiengän-
ge usw. Möglichkeit für Informationsgespräche mit Fachpersonen.

FFürür JJuugendligendlicchehe, E, Erzrziehendeiehende uundnd LLehehrrpepersrsonenonen
Kanton Standorte
Luzern Luzern, Sursee
Nidwalden Stans
Obwalden Sarnen
Schwyz Pfäffikon, Goldau
Uri Altdorf
Zug Zug

Internetadressen siehe Berufsberatungsstellen
Ausleihe von Unterlagen überall kostenlos

Berufsberatung

Individuelle Beratungsgespräche mit einer Berufsberaterin oder
einem Berufsberater um die eigenen Fähigkeiten, Stärken und
Interessen zu klären und den Berufswahlentscheid zu ermöglichen.

FFürür JJuugendligendlicchehe abab 8.8. ScSchhuuljljaahhrr, E, Erzrziehendeiehende
Luzern: www.bsbluzern.ch

Uri: www.ur.ch/berufsberatung
Schwyz: www.sz.ch/berufsberatung

Obwalden: www.berufsberatung-ow.ch
Nidwalden: www.bwz.ch

Zug: www.zug.ch/biz
Termine überall auf Voranmeldung, kostenlos

zebi (Zentralschweizer Bildungsmesse)

Die Messe mit mehr als 140 Ausstellern bietet einen Überblick
über die Vielfalt an beruflichen und schulischen Ausbildungen und
ermöglicht den direkten Kontakt mit Berufsleuten und Lernenden.
Die zebi findet im November 2007 auf der Allmend in Luzern statt.

FFürür JJuugendligendlicchehe, E, Erzrziehendeiehende uundnd LLehehrrpepersrsonenonen
www.zebi.ch

LU UR OW ZG Rent-a-Stift

Junge Lernende berichten vor Schulklassen über ihre praktischen
Erfahrungen in der Berufslehre. Schüler/innen sollen für eine
Berufslehre begeistert werden, Vorurteile und Fragen geklärt,
Mädchen für so genannt «männliche» und die Jungen für «weib-
liche» Berufe motiviert werden.

FFürür JJuugendligendlicchehe imim BBeeruruffswswaahlphlprroozzeessss
www.beruf-z.ch >Projekte

MOTIVATIONSSEMESTER

LU UR SZ OW NW ZG Motivationssemester

Unterricht und mehrmonatiges Betriebspraktikum für eine
erfolgreiche und nachhaltige berufliche Integration in eine
Berufsausbildung. Für Jugendliche, die keine Lehrstelle gefun-
den haben, kein Brückenangebot besuchen möchten, die Auf-
nahmebedingungen nicht erfüllen oder während des Jahres
einsteigen möchten.

Nach Abschluss der Volksschule, Dauer 6 – 12 Mt.
Luzern: www.brueckenangebote-luzern.ch

Uri/Schwyz/Obwalden/Nidwalden: www.kompass-goldau.ch
Zug: www.eib-zug.ch

Teilnehmende müssen am Wohnort arbeitslos gemeldet sein

LEHRSTELLENFÖRDERUNG

LU UR SZ OW NW ZG Lehrstellenmarketing

Ämter für Berufsbildung
Die betrieblichen Ausbildungsberater/innen in den Berufsbil-
dungsämtern motivieren die Betriebe gezielt zur Schaffung
von neuen bzw. zusätzlichen Lehrstellen.

Internetadressen siehe Ausbildungsberatung

LU UR SZ OW NW ZG Speranza 2000 «Networker»

Networker/in motiviert Unternehmer/innen innerhalb seines/
ihres Netzwerks, soziale Verantwortung für die Jugend zu
übernehmen und Praktikums- und Lehrstellenplätze, vor allem
im Bereich Attest, zu schaffen.

www.speranza2000.ch

OW Selektionshilfe

Amt für Berufsbildung
Potential der Jugendlichen wird mit ausgewählten Tests fest-
gestellt. Eine Dienstleistung für Lehrbetriebe.

www.beruf.ow.ch
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